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Kühne Abenteurer und 
furchtlose Entdecker

Name:

unterwegs zwischenlanden oder notlanden.

Berge, Städte oder Eisenbahnlinien.

der Brüder Ross und Keith Smith.

bis nach Australien.

niemand mit ihrer Ankunft gerechnet hatte.

sie einen großen Kompass hatten.

sie immer nachts flogen.

sogar während des Flugs in der Luft.

Es geht um die Abenteuer …

Die Brüder flogen von England …

Bei Stürmen mussten sie … 

Manchmal reparierten  
sie das Flugzeug …

Um den Weg zu finden,  
schauten die Piloten auf …

In Australien wartete  
niemand auf sie, weil …

Was heißt das?

zwischenlanden, eine Zwischenlandung machen:  
kurz irgendwo anhalten, bevor man weiterfliegt
notlanden, eine Notlandung machen: schnell landen 
müssen, weil etwas passiert ist oder Gefahr besteht
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Hier geht’s zum Podcast  
mit Rudi Radiohund.
HÖR HIN  I LUX Idigi 
luxdigi.at/s/2MTg

2.	Höre den Podcast mit Rudi Radiohund einmal an. 
Höre ihn dann noch ein zweites Mal an.
Verbinde dabei die Satzanfänge mit den passenden Satzenden. 
Achtung: Zwei Satzenden bleiben übrig. Streiche sie durch.

3.	Welches Abenteuer der beiden Piloten hat dich am meisten überrascht? 
Schreibe es auf. Erzähle dann deinem Lernpartner, warum du dieses Abenteuer gewählt hast. 

1.	Lies diese Wörter, bis du dich dabei sicher fühlst:

Brüder Ross und Keith Smith, England,  
Australien, Eisenbahnlinien, Ankunft,  
reparieren, zwischenlanden, notlanden


